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Alles steht Kopf  (DVD)   Inside Out 
Peter Docter/ USA 2015/ Animationsfilm/ 90 Min./ ab 10 
Riley ist ein typisches 11-jähriges Mädchen. Sie spielt gern Eishockey, trifft sich mit ihrer besten Freundin, versteht sich 
gut mit ihren Eltern und lacht sehr gern. Kein Wunder, denn Riley wird ja auch geradezu perfekt gesteuert. Von ihren 
Emotionen tief in ihrem Inneren. Ob WUT, ANGST, EKEL, KUMMER oder FREUDE: Die Emotionen sind ein eingespieltes 
Team, das unter der quirligen Leitung von FREUDE immer dafür sorgt, dass Riley sich gefühlsmäßig im Gleichgewicht 
befindet. Doch als Riley und ihre Familie eines Tages umziehen müssen, gerät ihre emotionale Schaltzentrale langsam 
aber sicher außer Kontrolle. Als sich dann auch noch KUMMER immer mehr in den Vordergrund drängt und FREUDE 
alles versuchen muss, um so viel wie möglich an positiven Erinnerungen zu retten, geht plötzlich alles schief - Rileys 
Gefühlswelt steht Kopf! Der neue Film aus dem Hause Disney-Pixar entführt den Zuschauer in die faszinierende Welt 
der Gefühle, Träume, Wünsche und Erinnerungen. Ein Film, der originell und inspiriert ist: eine witzige und 
bewegende Ode ans Jungsein, die keine Gelegenheit für Gags auslässt, turbulent ist und vor allem wie kein Film ist, 
den man jemals davor gesehen hat.  Schlagwort: Gefühle, Wut, Angst, Ekel, Kummer, Freude, Pubertät, Familie, 
Innenwelt, Außenwelt, Identität, Kinofilm, Kinderkino 
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Aschenbrödel und der gestiefelte Kater  (DVD u. ONLINE-Video) 
Torsten Künstler/ D 2013/ Spielfilm/ 60 Min./ ab 5 
Paul muss nach Berlin umziehen, weg von seinem geliebten Märchenhaus in eine ihm fremde Stadt. Aber er bleibt 
nicht lange allein, denn der Märchenbär fordert ihn auf, zum Märchenhaus zu kommen und zusammen mit anderen 
Kindern und Märchenfiguren zwei Märchen anzuschauen. Eingebunden in eine einfache Rahmenhandlung, regt das 
beinahe requisitenfreie Spiel die Fantasie an. 
Der neuartige Mitmachfilm bezieht die Zuschauer mit ein. Der Märchenbär fungiert dabei als kindgerechter 
Conférencier. Das kluge wie innovative Konzept dieses gelungenen Märchenfilms sorgt für viele spannende Momente. 
Schlagwort: Fantasie, Fremdsein, Märchen, Mitmach-Kino, Kinderkino 
 
Asterix & Obelix gegen Caesar    (DVD)    
Claude Zidi/ F 1999/ Spielfilm/ 104 Min./ ab 8 

Unruhe in Gallien: Caesar sitzt im Kerker, auch Asterix wird von Caesars Gegner, dem Gouverneur Destructivus, 
gefangen genommen, und Oberlix ist verliebt. Trotzdem gelingt es den Freunden nach vielerlei Turbulenzen, alles 
wieder ins Lot zu bringen. Die aufwendig inszenierte erste Realverfilmung der französischen Kult-Comic-Serie ließ die 
Zuschauer zu Massen in die Kinos strömen. Die Hauptrollen sind hochkarätig besetzt: Mit Gerard Depardieu als Obelix, 
Roberto Benigni als Destructivus, Gottfried John als Caesar und Christian Clavet als Asterix. Der Film mixt verschiedene 
Abenteuer zu einer vergnüglichen und kurzweiligen Komödie für Jung und Alt. Schlagworte: Kinofilme, Humor, 
Männer, Kinderkino 
 
Azur und Asmar  (DVD)    
Michel Ocelot/ F 2006/ Animationsfilm/ 95 Min./ ab 8 
Es waren einmal zwei Kinder: Azur, blond und blauäugig, Sohn des Schlossherren, und Asmar, schwarzes Haar und 
dunkle Augen, Sohn der Amme, die die beiden wie zwei Brüder großzog. Eines Tages aber reißt das Leben die beiden 
Jungen auseinander. Der Schloßherr schickt seinen Sohn zu einem Privatlehrer in der Stadt, die Amme braucht er nicht 
mehr und jagt sie samt ihrem Sohn aus seinem Haus.  
Auch wenn sie nun getrennt in verschiedenen Ländern aufwachsen, träumen Azur und Asmar davon, die Fee der 
Djinns zu befreien, wie sie es aus den Erzählungen der Amme kennen. Als sie erwachsen sind, machen sie sich auf die 
Suche nach ihr, jeder für sich, doch bald kreuzen sich ihre Wege wieder. Nun sind sie Rivalen geworden im Kampf um 
die Befreiung der Fee. Ein Abenteuer beginnt, das sie in magische Welten führt, voller Wunder und Gefahren... 
 

BFG - Big Friendly Giant  (DVD) 
Sophie & der Riese /  
Steven Spielberg / USA 2016/ Spielfilm/ 112 Min./ ab 9 
Das kleine Londoner Waisenmädchen Sophie kann nicht schlafen und sieht so mitten in der Nacht einen sieben Meter 
großen Riesen durch die Straßen streifen. Der nimmt sie kurzerhand mit und entführt sie in seine Höhle im Riesenland. 
Sophies anfängliche Angst ist unbegründet. Der Riese ist freundlich gesinnt, er ernährt sich vegetarisch, redet lustiges 
Zeug und verbringt seine Zeit mit dem Sammeln von Träumen, die er dann nachts zu den Menschen bringt. Ein 
Problem sind seine viel größeren neun Brüder, die nichts lieber essen als Kinder und Jagd auf Sophie und den Guten 
Riesen machen. 
Die tief berührende Geschichte einer Freundschaft zwischen einem kleinen Mädchen, zauberhaft und mit 
selbstbewusst altklugem Charme gespielt von Ruby Barnhill, und einem gutmütigen Riesen, den Mark Rylance mit 
soviel Wärme verkörpert, dass man ihn sofort liebgewinnt. Seine Augen blicken gutmütig, seine Sprache ist herrlich 
verdreht und sein ganzes Wesen scheint die Welt ins Herz zu schließen. Dank herrlich komischer Szenen und einer 
spannenden Handlung ist man als Zuschauer immer ganz nah bei der Geschichte, die kindgerecht aufbereitet wird, 
sodass auch junge Kinofans auf ihre Kosten kommen. 
Schlagwort: Fantasie, Freundschaft, Riesen, Waisenkind, Loyalität, Sprachfehler, Gutmütigkeit, Mut, klein/groß, 
Literaturverfilmung, Märchen, Kinderkino, Kinofilm 
 

Blindgänger, Die    (DVD)    
Bernd Sahling/ D 2003/ Spielfilm/ 87 Min. DVD - Educativ/ ab 10 

Marie und Inga, beide 13 Jahre, sind seit langem beste Freundinnen. Wie alle Mädchen ihres Alters haben sie die 
üblichen Probleme: Jungs, Aussehen, Lehrer ... . Nur in einer Beziehung unterscheiden sie sich von den anderen: Marie 
und Inga sind blind. Sie leben im Internat einer Schule für Sehbehinderte mit erweiterter Musikausbildung. Beide 
lieben die Musik, mit der sie gewissermaßen die Welt "sehen". Gern würden sie in einer Band spielen, doch schon bei 
der ersten Bewerbung gibt's eine Abfuhr: "sehr begabt, aber nicht medientauglich". Dann eben nicht, denkt Marie. 
Alles bleibt beim Alten. Bis sie Herbert begegnet, einem jungen Russlanddeutschen. Der möchte zurück in seine 
Heimat Kasachstan. Doch dafür braucht er Geld, viel Geld. Marie beschließt, ihm zu helfen. Heimlich versteckt sie den 
Jungen im Internat. Das bringt ihre Freundin Inga auf die Idee: Wir gründen eine eigene Band und spielen in der Stadt. 
Nun müssen sie raus aus dem Internat und hinein ins Leben. Aber da kann man stolpern Das alles zeigt der Film in 
unspektakulären Bildern, mit entsättigten Farben und oft reduziertem Licht. Und er bleibt wohltuend unsentimental. 
Dass die Hauptdarsteller die Welt anders wahrnehmen als die "Guckis" ist bald Nebensache. Die Blinden sind hier 
keine Opfer und auch keine besseren Menschen. Sie sind einfach Teenager: Mal verpickelt, mal nicht, mal unattraktiv, 
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mal hübsch, unsicher, naiv und vorlaut. Für diese lebendige Darstellung, bar von Klischees, wurde Regisseur Bernd 
Sahling unter anderem mit dem Deutschen Filmpreis 2004 für den besten Kinder- und Jugendfilm ausgezeichnet. 
Schlagwort: Behinderte, Freundschaft, Liebe, Musik, Kommunikation, Kinofilm, Kinderkino 
 

Chicken Run    (DVD)   Hennen rennen 
Peter Lord, Nick Park/ GB 2000/ Animationsfilm/ 81 Min. + Bonusmaterial ca. 108 Min./ ab 6 

Auf der Tweedy-Hühnerfarm herrscht der Ausnahmezustand: Die Farmersfrau will von Eier- auf Hühnerpasteten-
Produktion umsatteln. Die mutige Henne Ginger, die schon diverse misslungene Fluchtversuche hinter sich hat, 
bereitet nun einen letzten großen Ausbruch vor. Als der Flughahn Rocky in der Farm notlanden muss, scheint der 
Traum von der Freiheit endlich Wirklichkeit werden zu können ... Erster langer Animationsfilm der Wallace & Gromit-
Schöpfer Peter Lord und Nick Park; spannend, turbulent, humorvoll und grandios animiert. Ein herrliches Vergnügen 
für Jung und Alt. 
Schlagwort: Unterhaltung, Kunst, Kinofilme, Freiheit, Träume, Humor, Kinderkino 
 

Coco - Lebendiger als das Leben  (DVD u. Online didaktisches-Video) 
Lee Unkrich, Adrian Molina/ USA 2017/ Animationsfilm/ 101 Min./  
Coco spielt in Mexico am sogenannten "Dia de los Muertos", dem Tag der Toten, der jedes Jahr traditionellerweise in 
diesem Land begangen wird. Hier setzt der 12-jährige Miguel versehentlich eine Kettenreaktion in Gang, die ein viele 
Jahrhunderte altes Mysterium für ihn aufdeckt. So gelangt der Junge in die Welt der Toten und erlebt eine Familien-
Wiedervereinigung der etwas anderen Art. 
Schlagwort: Sterben, Tod, Tradition, Ahnen, Mexiko, Kinderkino, Kinofilm 
 

Don Bosco   (DVD)     Lebensgeschichte eines Geistlichen /  
Leandro Castellani/ I 1998/2009/ Spielfilm/ 110 Min./ ab 10 

"Leben und Werk des italienischen Priesters und Sozialpädagogen, der im vorigen Jahrhundert fortschrittliche Formen 
der Jugenderziehung durchsetzte und als Gründer des Salesianerordens heilig gesprochen wurde. Anschaulich erzählt, 
sorgfältig illustriert, bemerkenswert auch als historisches Zeitbild. - Sehenswert" (film-dienst 29 894) 
Schlagwort: Berufung, Don Bosco, Vorbilder, Priester, Kinofilm, Orden, Kinderkino 
 

Emil und die Detektive    (DVD)    
Franziska Buch/ D 2000/ Spielfilm/ 100 Min./ ab 10 

Eine zeitgemäße Version des Kästner-Klassikers. Der heilen Welt des Autors hat die Regisseurin Franziska Buch die 
reale Lebenserfahrung heutiger Kinder entgegengesetzt. Das beginnt damit, dass Emil bei seinem alleinerziehenden, 
arbeitslosen Vater (Kai Wiesinger) in einem kleinen ostdeutschen Ort am Meer lebt. Die 1.500 Mark, die ihm 
gestohlen werden, wollte er für einen gefälschten Führerschein anlegen, damit sein Vater den gerade ergatterten Job 
nicht gleich wieder verliert, nur weil ihm für drei Monate die Fahrerlaubnis entzogen wurde. So gerät er also im Zug 
nach Berlin an Max Grundeis (Jürgen Vogel), der ihm sein Geld klaut und die Story kann losgehen. Emil lernt Pony 
Hütchen kennen, die neben ihm hier einen gleichwertigen Part hat als Anführerin der Berliner Kindergang, und 
gemeinsam mit den neuen Freunden macht er sich quer durch die Großstadt an die Verfolgung des Täters, der sich als 
gerissener Hoteldieb entpuppt. - Erich Kästner ist auch heute aus kaum einem Bücherschrank wegzudenken. Die 
zeitlose Faszination seiner Geschichten beweisen die modernen Kinderbuch-Adaptionen (...). Auch Franziska Buchs 
Fassung der Detektivgeschichte hat das Potenzial, zu einem Klassiker des Familienfilms zu werden. 
filmecho/filmwoche, 5/2001 - Franziska Buch legt Wert darauf, dass alle Kinder ein knapp, aber pointiert konturiertes 
soziales Umfeld erhalten, wobei vor allem die familiären Verhältnisse mit ihren diversen Defiziten herausgestellt 
werden. ö film-dienst 04/2001 
Schlagwort: Literatur-Verfilmung, Kästner, Abenteuer, Kinderkino 
 
ENTE GUT! Mädchen allein zu Haus  (DVD)    
Norbert Lechner/ D 2016/ Spielfilm/ 86 Min. didaktische DVD/ ab 8 
Die elfjährige Linh und ihre kleine Schwester Tien sind plötzlich auf sich allein gestellt, als ihre Mutter nach Vietnam 
muss, um sich um die kranke Oma zu kümmern. Doch das darf niemand erfahren - vor allem nicht das Jugendamt. Linh 
ist jetzt nicht nur für Tien verantwortlich, sondern muss sich neben der Schule auch um den Haushalt und den 
vietnamesischen Imbiss ihrer Mutter kümmern. Doch die selbsternannte Spionin Pauline aus dem Wohnblock 
gegenüber entdeckt das Geheimnis und droht, die beiden Mädchen zu verraten, wenn sie nicht an deren Leben ohne 
Erwachsene teilhaben darf. Aus der anfänglichen Erpressung wächst aber bald eine Freundschaft, die jedoch immer 
wieder auf die Probe gestellt wird. Denn auch die Polizei und Frau Trost vom Jugendamt sind nah dran, hinter das 
Geheimnis zu kommen. Schlagwort: Abenteuer, Außenseiter, Familie, Freundschaft, Individuum und Gesellschaft, 
Kinder, Kindheit, Mädchen, Mobbing, multikulturelle Gesellschaft, Mut, Rollenbilder, Verantwortung, Vertrauen, 
Werte, Kinderkino 
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Ernest & Célestine  (DVD)   Zauberhafter Animationsfilm nach der Kinderbuchreihe "Mimi und Brumm" 
Benjamin Renner, Vincent Patar, Stéphane Aubier/ F 2012/ Animationsfilm/ 77 Min. didaktische DVD/ ab 6 
Mäuse und Bären können keine Freunde sein. Die Mäusekinder im Internat tief unter der Erdoberfläche lernen dies 
schon von klein auf. Nur die Waise Célestine will nicht so recht an die Geschichte vom großen, bösen Bären glauben, 
die ihr immer und immer wieder erzählt wird. Sie würde gerne einmal einen Bären kennen lernen – und bald schon 
geht ihr Wunsch bei einem Ausflug in die Welt der Bären an der Erdoberfläche in Erfüllung. Und tatsächlich scheint der 
Bär, der ihr da plötzlich gegenübersteht, erst einmal sehr gefährlich zu sein. Denn Ernest ist furchtbar hungrig. Weil 
Célestine ihm aber einen Keller voller Süßigkeiten zeigen kann, verschont er die kleine Maus. Später wird Ernest ihr 
helfen, ausgefallene Bärenzähne, die Célestine als Zahnmaus für die Nager einsammeln muss, in die Welt der Mäuse 
zu bringen. Doch dann wird Ernest von den Mäusen entdeckt und stiftet erst in der unterirdischen Mäusewelt und 
später in der oberirdischen Bärenwelt allerlei Chaos. Die Folgen sind schrecklich: Sowohl in der Mäuse- als auch in der 
Bärenwelt fahndet man fortan nach Ernest und Célestine. So sind die beiden plötzlich aufeinander angewiesen – und 
werden im Laufe des Winters nach anfänglichen Schwierigkeiten in Ernests abgelegenem Haus im Wald zu besten 
Freunden. Nur die anderen Mäuse und Bären haben noch immer nicht begriffen, dass auch Mäuse und Bären friedlich 
miteinander leben können. Ein zauberhafter Animationsfilm über das Überwinden von Vorurteilen 
Liebenswerte Charaktere, große und kleine Themen, die einfühlsam aufbereitet werden, und noch dazu eine 
künstlerisch eigenständige Umsetzung: „Ernest & Célestine“ ist der perfekte Kinderfilm und ein Animationsjuwel. 
(Stefan Stiletto, Film-Dienst Nr. 25/2013)  Schlagwort: Freundschaft, Zusammenhalt, Vorurteile, Ausgrenzung, 
Außenseiter, Toleranz, Miteinander leben, Ziele und Träume, Selbstbewusstsein, Mut, Kinderkino 
 
Es gibt nur einen Jimmy Grimble    (DVD)    
John Hay/ GB 2000/ Spielfilm/ 102 Min./ ab 10 

Manchester: Der 15-jährige Jimmy Grimble hat zwar Talent zum Fußballspielen, im entscheidenden Moment verlässt 
ihn aber sein Selbstvertrauen. So wird er zum Gespött seiner Klassenkameraden, die alle auch Fans von Manchester 
United sind, während Jimmy es mit den Underdogs von Manchester City hält. Auch wenn er vor seiner angebeteten 
Sara steht, versagt ihm die Stimme. Zu alledem findet er den neuen Freund seiner Mutter nicht sehr sympathisch. 
Eines Tages verfolgen ihn wieder mal zwei Klassenkameraden und Jimmy gelangt (zufällig?) in ein verfallenes Haus, 
das abgerissen werden soll. Eine alte Frau, die noch dort wohnt, schenkt ihm ein paar alte, abgewetzte Fußballschuhe. 
Diese Schuhe sollen magische Fähigkeiten haben, was Jimmy nicht glauben kann. Aber er wird eines Besseren belehrt. 
Schlagwort: Identität, Selbstverwirklichung, Fußball, Kinofilm, Kinderkino 
 
Farbe der Milch, Die    (DVD)   .. über die Liebe und andere Naturkatastrophen  
Torun Lian/ N 2004/ Spielfilm/ 94 Min./ ab 10 

Der Film handelt von der Geschichte eines folgenreichen Sommers für die 12jährige Selma, denn sie wird sich das 
erste Mal verlieben. Das Mädchen spürt, dass sich etwas Entscheidendes verändert und sie wehrt sich dagegen. Ihrer 
Meinung nach bedeutete die Liebe für ihre Mutter, die bei ihrer Geburt gestorben war, eine reine Naturkatastrophe. 
Selma geht es auf die Nerven, dass man mit den Jungs plötzlich nicht mehr normal zusammen sein kann. Auch ihre 
Freundinnen spielen verrückt. Elin hat ausgerechnet mit Andy geknutscht, nur um auszuprobieren, wie sich das 
anfühlt. Selma ist wütend darüber. Zudem spürt sie, dass Andy ihr nicht egal ist, obwohl sie eigentlich mit Jungs, Liebe 
oder Sex nichts zu tun haben will. Dann gibt es auch noch den geheimnisvollen Studenten, der eine eigenartige 
Wirkung auf sie ausübt. Mit Andy kann sie dann doch recht gut über ihr Lieblingsthema, die Naturwissenschaften, 
sprechen. Selma erklärt Andy, dass die Menschen die Erkenntnisse der Humangenetik nutzen sollten, um sich 
fortzupflanzen. Dann könnte man dem ganzen Gefühlschaos entgehen, das Selma auch an ihrer Stieftante Nora 
beobachten kann. Diese hat zwar bereits ein Kind von ihrem Verlobten. Doch, immer wenn die beiden einen 
Hochzeitstermin festgelegt haben, streiten sie sich, und alles beginnt wieder von vorne.... Der Film handelt von den 
Verunsicherungen der Pubertät aus der Sicht eines jungen Mädchens, das ihre Umgebung sehr wach beobachtet und 
das, was die Erwachsenen als "natürlichste Sache der Welt" bezeichnen, in Frage stellt. Lieber spielt Selma Fußball mit 
den Jungs und möchte sich auf ihre zukünftige Karriere als Nobelpreisträgerin vorbereiten. 
Schlagwort: Erste Liebe, Familie, Freundschaft, Geschlechterrollen, Sexualität, Pubertät, Mädchen, Kinderkino 
 
Feuerherz    (DVD)    
Die Reise der jungen Awet /  
Luigi Falorni/ A 2008/ Spielfilm/ 92 Min./ ab 12 

Sie hat das Herz einer Kämpferin: Voller Stärke, Liebe und Sehnsucht. Mitten in den Wirren des 
Unabhängigkeitskrieges Eritreas gegen Äthiopien wächst die aufgeweckte Awet, liebevoll betreut von italienischen 
Schwestern, in einem Waisenheim in Asmara auf. Überraschend stellt sich heraus, dass ihr Vater, ein 
Freiheitskämpfer, noch lebt. Er holt seine Tochter zu sich. Doch statt familiärer Geborgenheit findet Awet Armut und 
harte Arbeit. Der Vater gibt sie und ihre Schwester schließlich als "Töchter Eritreas" an eine der rivalisierenden 
Befreiungsarmeen. Awet erlebt dort Freundschaft und Begeisterung für die Ideale der Freiheit, aber auch den ganzen 
Wahnsinn des Krieges. Sie wird konfrontiert mit Tod und Fanatismus. Doch ihr "Feuerherz", ihr Mut und ihr Gewissen 
weisen ihr einen anderen Weg. Mit FEUERHERZ erzählt Regisseur und Drehbuchautor Luigi Falorni ("Die Geschichte 
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vom weinenden Kamel") eine anrührende und packende Geschichte einer scheinbar aussichtslosen Kindheit. Sprache: 
Deutsch, deutsche UT für Hörbeeinträchtigte. 
Schlagwort: Afrika, Eine Welt, Krieg, Friede, Kindersoldaten, Kinofilm, Kinderkino 
 
Fliegende Klassenzimmer, Das    (DVD)    
Tomy Wigand/ D 2002/ Spielfilm/ 110 Min./ ab 8 

Als Jonathan in Leipzig ins Internat kommt, werden die vier Jungs aus seinem Schlafsaal schnell Freunde. Die vier 
zeigen Jonathan ihren Geheimtreff, einen alten Eisenbahnwaggon auf einem Brachgrundstück. Sie werden von einem 
mysteriösen Mann, dem "Nichtraucher" überrascht, der ebenfalls einen Schlüssel zum Waggon hat. Der Mann ist aber 
nicht der einzige, der Jonathan und seine Freunde in Atem hält. Da gibt es noch den Externen, mit denen die 
Internatsschüler ständig im Clinch liegen und deren hübsche Bandenchefin Mona. Und schließlich ist da noch der Text 
zu einem Theaterstück namens "Das fliegende Klassenzimmer", den die Jungs im Waggon gefunden haben. Als sie sich 
mit Begeisterung auf die Proben für die anstehende Weihnachtsaufführung stürzen, ahnen sie noch nicht, dass sie 
damit in alten Wunden bohren und eine Kette turbulenter Ereignisse auslösen... (Neuverfilmung nach dem Roman von 
Erich Kästner) 
Schlagwort: Freundschaft, Literatur-Verfilmung, Kinofilm, Kinderkino 
 
Fritzi  (DVD u Online didaktisches-Video) 
Eine Wendewundergeschichte /  
Ralf Kukula/ Deutschland 2019/ Animationsfilm/ 83 Min. + didaktische CD-Rom/  
Leipzig, 1989. Liebevoll kümmert sich die zwölfjährige Fritzi um den kleinen Sputnik. Er ist der Hund ihrer besten 
Freundin Sophie, die über die Sommerferien mit ihrer Mutter nach Ungarn gefahren ist. Doch zum Schulanfang kehrt 
Sophie nicht in die Klasse zurück. Wie viele andere ist sie in den Westen geflohen. Mutig macht sich Fritzi auf die 
Suche nach ihrer Freundin und gerät in ein Abenteuer, das die Zukunft des ganzen Landes verändert. 
Zusatzmaterial:  Didaktisches Begleitmaterial auf CD-Rom 
Schlagwort: Freiheit, Geschichte, Freundschaft, Kinderkino, Deutsche Wiedervereinigung 
 
Geheimnis der Frösche, Das     (DVD)    
Jacques-Rémy Girerd/ F 2005/ Animationsfilm/ 90 Min./ ab 5 

Wenn Frösche mit Menschen sprechen, dann muss das, was sie zu sagen haben, schon sehr wichtig sein. Und so ist es 
auch. Die Frösche sind überzeugt, dass eine neue Sintflut droht. Sie erzählen Tom und Lili, die mit ihren Eltern auf dem 
Bauernhof oben auf dem Hügel  leben, von der drohenden Katastrophe. Als die Kinder ihre Eltern warnen wollen, setzt 
der lange Regen ein. Gemeinsam mit den Tieren versucht die Familie in  ihrem Hügelhaus zu überleben. Der 
französische  Animationsfilm ist eine moderne Arche-Noah-Geschichte, die Themen wie Familie, Gemeinschaft,  
Solidarität und Toleranz als spannendes Abenteuer präsentiert.  Schlagwort: Bibel, Tiere, Abenteuer, Altes Testament, 
Gemeinschaft, Noah, Kinofilm, Kinderkino, Kindergarten 
 
Geheimnis des Magiers, Das  (DVD)    
Joram Lürsen/ NL 2010/ Spielfilm/ 90 Min./ ab 8 
Der achtjährige Ben Stikker ist von der magischen Show des berühmten Zauberers Hans Schmid absolut hingerissen. 
Vor allem der Verschwinde-Trick hat es ihm angetan. Der Junge wünscht sich nichts sehnlicher, als hinter das 
Geheimnis des Tricks zu kommen und selbst Zauberer zu werden. Bens Vater Jost, der arbeitslos geworden ist und 
nach einer neuen beruflichen Zukunft sucht, macht einen Illusionisten ausfindig, der Vater und Sohn in die Welt der 
Magie einführt. Gemeinsam treten sie bei Festen und Veranstaltungen auf. Als sie den Verschwinde-Trick 
ausprobieren, verschwindet Bens Assistentin und kleine Freundin Sylvie spurlos. Sie lässt sich partout nicht mehr 
zurückzaubern, was Vater und Sohn in eine äußerst schwierige Lage bringt ...  
Schlagwort: Familie, Wünsche, Träume, Arbeitslosigkeit, Kindheit, Ausreißer, Kinderkino, Kinofilm 
 
Große Rennen, Das    (DVD)    
André F. Neebe/ D, IRL 2009/ Spielfilm/ 84 Min. didaktische DVD/ ab 8 

Die elfjährige Mary Kensay lebt zusammen mit ihren Eltern Frank und Katey auf einem Bauernhof in Nordirland. Bei 
der Bewirtschaftung des hoch verschuldeten Hofes muss Mary mit anpacken, etwa bei der Fütterung der Hühner und 
Kühe. Weil sie deshalb oft nach "Landluft" riecht, wird sie von ihren Mitschülern regelmäßig verspottet, außer von 
Tom, ihrem besten Freund, der ebenfalls von einem Bauernhof kommt. Mit Tom teilt Mary neben den tapfer 
ertragenen Anfeindungen in der Schule auch ihre große Begeisterung für Seifenkisten, Geschwindigkeit und 
Autorennen. Jede freie Minute nutzen sie für kleine Wettrennen mit ihren selbstgebauten Seifenkisten aus Holz. 
Marys großer Traum ist es, später einmal zu studieren und als Ingenieurin Rennwagen zu konstruieren. Da sie diesen 
Traum sehr zielstrebig verfolgt, wird sie in der Klasse als Streberin bezeichnet. Eines Tages bekommt Mary endlich die 
Gelegenheit, den anderen zu beweisen, was in ihr steckt. Michael Magee, der Sohn des in der Gegend reichsten 
Landbesitzers, kündigt ein echtes Kart-Wettrennen an, wobei dem Sieger 200 Pfund Preisgeld und eine Trophäe 
winken. An ein Mädchen als Teilnehmende haben die Jungen zunächst nicht gedacht, bis Mary sie herausfordert und 
mit Roy, der sich besonders fies ihr gegenüber verhält, eine Wette abschließt: Falls sie gewinnen sollte, wird er sie in 
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Ruhe lassen. Marys Vater Frank ist von ihrer Teilnahme am Rennen zunächst wenig begeistert, zumal er große 
Geldsorgen hat und seine Frau sich immer mehr von ihm abwendet und von einem Neuanfang mit einem anderen 
Mann träumt. Als Mary auf einer Übungsfahrt verunglückt und sich leicht verletzt, zerstört er wütend ihre Seifenkiste. 
Neben der bevorstehenden Trennung der Eltern muss Mary damit fertig werden, dass ihr Freund Tom ohne 
Vorwarnung wegzieht, nachdem seine Eltern kurzfristig den Hof verkauft haben. Gerade noch rechtzeitig erkennt 
Frank, dass er weder seinen Hof noch seine Ehe retten kann, aber wenigstens für Mary da sein muss. So hilft er ihr 
beim Bau einer neuen Seifenkiste mit einer technischen Sonderausstattung, zumal er als Kind selbst ein begeisterter 
"Rennfahrer" war, und bereitet sie systematisch auf das große Rennen vor. Unmittelbar vor dem Rennen scheint 
Marys Teilnahme noch gefährdet, doch dann liegt es allein an ihrem Können und ihrer Leidenschaft, ob sie ihrem 
Traum ein großes Stück näher kommen wird. Schlagwort: Identität, Versöhnung, Familie, Träume, Kinderkino 
 
Ich bin Sam    (DVD)     alles was du brauchst ist liebe /  
Jessie Nelsen, Kristine Johnson/ USA 2002/ Spielfilm/ 128 Min./ ab 8 

"Ich bin Sam" ist die bewegende Lebensgeschichte des geistig behinderten Sam Dawson: Mit der Unterstützung 
außergewöhnlicher Freunde zieht er seine Tochter Lucy selbst auf. Aber als Lucy sieben wird und Sam ihr intellektuell 
nicht mehr gewachsen ist, gerät die Familienidylle aus dem Lot: Die zuständige Sozialarbeiterin will Sam seine Tochter 
wegnehmen und Pflegeeltern anvertrauen. Vor Gericht hat Sam keine Chance. Dennoch will er den Kampf gegen das 
Rechtssystem aufnehmen. Und er bekommt unerwartete Schützenhilfe: Die energische Anwältin Rita Harrison hat 
eigentlich genug mit sich selbst zu tun - zunächst übernimmt sie den Fall nur, weil sie sich von ihren Kollegen 
herausgefordert fühlt, und sie verzichtet ganz auf ihr Honorar. Gemeinsam nehmen die beiden den Kampf gegen die 
Justiz auf, um zu beweisen, dass Sam seine Vaterpflichten erfüllen kann. Dieses Ziel schweißt sie zusammen - es wird 
zum Fanal für die Macht bedingungsloser Liebe. 
 
Ikingut - die Kraft der Freundschaft    (DVD)    
Gisli Snaer Erlingsson/ IS 2000/ Spielfilm/ 87 min  DVD-EDUCATIV/ ab 8 

Island 1698. Die Menschen im hohen Norden Islands kämpfen ums Überleben, als im Winter das Packeis auf die Küste 
zutreibt und das Fischen unmöglich macht. Daran können nur böse Geister und Dämonen schuld sein. Auf einer 
Eisscholle erblickt Bóas, der elfjährige Sohn des Pfarrers, ein kleines unbekanntes Wesen. Er meint, einen bösen Geist 
gesehen zu haben. Dann aber warnt dieses merkwürdige Wesen die Bewohner des Dorfes vor einer Schneelawine und 
rettet Bóas. Dabei stellt sich heraus, dass es sich um einen etwa gleichaltrigen Inuit-Jungen Jungen handelt. Trotz 
Sprachprobleme - Bóas versteht, dass er sich Ikingut nennt, ein Irrtum, wie sich später herausstellt - nimmt er ihn mit 
nach Hause zu seiner Familie. Doch den Dorfbewohnern ist der fremde Junge unheimlich und sie sperren ihn ein. 
Listenreich befreien Bóas und seine Schwester Asa ihn und Bóas flieht mit Ikingut aufs Eis. Als im Dorf niemand die 
beiden Jungen finden kann, entsteht neben der Sorge um die Leben der beiden Jungen auch so etwas wie schlechtes 
Gewissen. In letzter Minute werden die beiden Jungen gerettet und zurückgebracht. Doch heißt es nun Abschied 
nehmen, denn "Ikingut" kann zurück zu seinen Eltern. 
Schlagwort: Freundschaft, Island, Fremde, Kinofilm, Kinderkino 
 
Karo und der liebe Gott    (DVD)    
Danielle Proskar/ A 2006/ Spielfilm/ 95 Min./ ab 6 

"Du bist urgemein! Ich bin dir total wurscht", schimpft Karo in ihr Walkie Talkie. Gemeint ist der Liebe Gott, denn er 
hat zugelassen, dass ihre Eltern sich trennen. Da kommt eine mürrische Stimme zurück. Der Liebe Gott? Erst scheint es 
so, aber als Karo ihn später zu Gesicht bekommt, zweifelt sie: Der seltsame Typ soll Gott sein?  Mit augenzwinkerndem 
Humor und erfrischender Fantasie schildert KARO UND DER LIEBE GOTT die unermüdliche Mission eines kleinen 
Mädchens, das mit "göttlicher" Unterstützung gegen die Scheidung seiner Eltern kämpft und dabei weit mehr übers 
Leben lernt, als mit "menschlicher" Hilfe möglich gewesen wäre.  
Sprache: Deutsch, Untertitel für Hörbehinderte u. Audiodeskription für Sehbehinderte 
Schlagwort: Gott, Eltern, Scheidung, Außenseiter, Kinderkino, Obdachlos, soziale Verantwortung 
 
Kinder des Monsieur Mathieu, Die    (DVD)    
Christophe Barratier/ F 2004/ Spielfilm/ 95 Min./ ab 10 

Frankreich, 1949. Der arbeitslose Musiker Clément Mathieu (Gérard Jugnot) bekommt eine Anstellung als Erzieher in 
einem Internat für schwer erziehbare Jungen. Von der Härte des Schulalltags und nicht zuletzt von den ebenso 
eisernen wie ergebnislosen Erziehungsmethoden des Vorstehers Rachin (François Berléand) betroffen, beginnt er, mit 
dem Zauber und der Kraft der Musik in das Dasein der Schüler einzugreifen. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten und erheblichem Widerstand durch Rachin gelingt dem begeisterten Musiker und 
einfühlsamen Pädagogen das kleine Wunder, das Vertrauen seiner Schützlinge zu gewinnen. Mit seinen Stücken, die 
Monsieur Mathieu nachts selbst schreibt, gibt er den Jungen ein Stück unbeschwerter Kindheit zurück. 
Schlagwort: Kindheit, Jugend, Erziehung, Kinofilm, Literatur-Verfilmung, Kinderkino 
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Kiriku und die wilden Tiere  (DVD)    
Michel Ocelot/ F 2005/ Animationsfilm/ 75 Min./ ab 5 

"Kiriku und die wilden Tiere" knüpft an den von einem westafrikanischen Märchen inspirierten Film "Kiriku und die 
Zauberin" aus dem Jahr 1998 an. Er versteht sich jedoch nicht als Fortsetzungsfilm, sondern als eigenständige 
Geschichte: Ein alter Mann sitzt in einer Höhle und erzählt von den Abenteuern seines Enkels - des kleinen Jungen 
Kiriku in Afrika. Ob im Kampf gegen ein Ungeheuer, das die Menschen in seinem Dorf bedroht oder bei der Frage, wie 
man am besten die Wasserversorgung für die Landwirtschaft gewährleisten kann - Kiriku ist zwar klein, aber er ist ein 
pfiffiger und tapferer Held. Doch nicht nur das Leben in seinem Dorf ist ein Abenteuer. Auf einer Reise durch die 
Wüste und den Dschungel entdeckt Kiriku die Schönheiten Afrikas und begegnet den wilden Tieren, die auf dem 
Kontinent zu Hause sind. Aber sein größtes Abenteuer führt ihn zu der bösen Zauberin Karaba. Nur sie besitzt das 
Gegenmittel, das seine Mutter und die Frauen im Dorf, die unwissend ein giftiges Getränk zu sich genommen haben, 
vor dem drohenden Tod retten kann. Doch Karaba ist nicht nur böse, sondern auch sehr gefährlich...  Mit der 
Erfahrung, dass Kiriku wegen seines Alters und seiner Körpergröße oft nicht beachtet und von den Erwachsenen nicht 
immer ernst genommen wird, knüpft der Film an die Lebenswirklichkeit gerade jüngerer Schüler/innen an. Der Film 
zeigt einen kleinen Helden, der zwar Angst hat, aber immer den Mut findet, sich Problemen zu stellen. Der Film ist 
daher besonders gut für jüngere Kinder geeignet, da er ihnen eine positive Identifikationsfigur bietet. 
Schlagwort: Afrika, Angst, Mut, Märchen, Kinderkino, Kindergarten 
 
Der kleine Rabe Socke 2 - Das große Rennen  (DVD)    
Ute von Münchow-Pohl, Sandor Jesse/ D 2015/ Animationsfilm/ 103 Min./ ab 5 
Socke hat’s mal wieder vermasselt. Er ist schuld daran, dass die Ernte der Waldtiere im Fluss davonschwimmt. Damit 
Frau Dachs nichts davon merkt, wollen der kleine Rabe und seine Freunde neue Vorräte kaufen. Das Geld dafür 
könnten sie bei einem Wettrennen durch den Wald gewinnen. Dabei erweist sich der ehrgeizige Rennfahrer-Papagei 
Rinaldo aus Südamerika nicht als einziger Stolperstein auf dem Weg zum Erfolg. Rabe, Eddie Bär und das kesse Biber-
Girl Fritzi kommen ganz schön ins Schwitzen! 
Schlagwort: Freundschaft, Toleranz, Phantasie, Märchen, Fehler, Kinderkino, Bilderbuchkino, 
 
Der kleine Rabe Socke 3 Suche nach dem verlorenen Schatz (DVD u. Online didaktisches Video) 
Ute von Münchow-Pohl, Sandor Jesse/ D 2019/ Animationsfilm/ 70 Min./ ab 5 
Der kleine Rabe Socke ist von Frau Dachs zum Dachbodenaufräumen verdonnert worden, nachdem ihm mal wieder 
ein Malheur passiert ist und er aus Versehen das alljährliche Waldfest ruiniert hat. Während er noch über die 
Ungerechtigkeit mault, macht er eine Entdeckung: In einem geheimen Zimmer findet er eine Schatzkarte! Gezeichnet 
hat sie Opa Dachs, bevor er spurlos verschwunden ist. Um den verschollenen Schatz rankt sich eine Legende: Wer es 
schafft, bis zu ihm vorzudringen und alle Gefahren und Rätsel auf dem Weg besteht, der wird König des Waldes! Und 
König wollte Socke immer schon sein. Zusatzmaterial: Die Arbeit im Synchronstudio mit Dieter Hallervorden; Die 
Arbeit im Synchronstudio mit Jan Delay. 
Schlagwort: Freundschaft, Toleranz, Phantasie, Märchen, Fehler, Kinderkino, Bilderbuchkino, 
 
Leben ist schön, Das (La vita é bella)    (DVD)    
Roberto Benigni/ I 1998/ Spielfilm/ 124 Min./ ab 12 

Italien kurz vor dem 2. Weltkrieg. Der romantische Phantast Guido begegnet der jungen Lehrerin Dora, für die er mit 
Witz, Mut und List die Welt auf den Kopf stellt. Eine wundervolle Romanze entwickelt sich, voller komischer 
Missgeschicke und überraschender Begegnungen. Einige Jahre später sind beide glücklich verheiratet und haben einen 
kleinen Sohn, Giosué. Diese gleichzeitig poetische und lustige Liebesgeschichte wendet sich im zweiten Teil des Films 
zu einer Tragödie, in der Benigni den Humor als Überlebenswaffe einzusetzen weiß: Der Jude Guido und sein kleiner 
Sohn werden deportiert. Dora, die nicht jüdisch ist, folgt ihnen aus Liebe freiwillig ins Konzentrationslager. Guido ist 
entschlossen, das Kind vor dem Grauen der Realität zu schützen. Er tarnt seine eigene Angst und Erschöpfung und 
behält seinen Witz, seine Fröhlichkeit und seine phantasievoll spielerischen Fähigkeiten unter den unmenschlichsten 
Bedingungen. Sein Sohn Giosué soll weiter daran festhalten, dass das Leben schön ist. Selbst wenn das Schlimmste 
passiert. Benigni: "Das Lachen zwingt uns, die andere Seite der Dinge zu sehen, die surreale und komische Seite. Die 
Fähigkeit zur Phantasie hindert uns daran, zerrieben zu werden und gibt uns die Stärke, die endlose Nacht zu 
überleben." "Virtuos in der Verknüpfung von Komödie, Märchen und Tragödie entfaltet Roberto Benigni eine im 
europäischen Kino selten gewordene Form des Emotions- und Illusionskinos, die er zugleich inhaltlich und visuell 
reflektiert. Formal geschlossen und thematisch sensibel balanciert, wird La vita è bella zu einem unbedingt 
empfehlenswerten Filmkunstwerk." multimedia 
Schlagwort: Liebe, Freundschaft, Faschismus, Holocaust, Krieg, Kinofilme, Kinderkino 
 
Leon und die magischen Worte  (DVD)    
Dominique Monféry/ D 2011/ Animationsfilm/ 74 Min. didaktsiche DVD/ ab 6 

Der siebenjährige Leon ist ein glühender Verehrer von Geschichten und Märchen – nur selbst lesen kann er immer 
noch kaum ein Wort. Was seinen Eltern zur Sorge und seiner älteren Schwester Alina zur Schadenfreude gereicht. Als 
seine geliebte Tante Elenor stirbt, hinterlässt sie der Familie mit dem betagten Haus am Strand auch einige 
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Herausforderungen: ihre wertvolle Bibliothek mit Originalausgaben überlässt sie Leon, der sich darüber gar nicht 
freuen kann. Als er zustimmt, alle Bücher zu verkaufen, entdeckt er, dass all seine Freunde aus den Märchen lebendig 
sind. Jetzt gilt es, sie zu retten! Dazu muss er einen Zauberspruch vorlesen – ganz alleine! Die Zeit drängt, und er ist 
von einer bösen Fee auf Zwergengröße geschrumpft worden. Leon muss einige äußere und innere Widerstände 
überwinden, um die Geschichte als Held zu einem guten Ende zu bringen…  "Leon und die magischen Worte" ist ein 
bezaubender Film über die Macht der Worte, mit wundervoll gezeichneten Bildern und berührender Musik. 
Schlagwort: Märchen, Freundschaft, Lesen, Erzählen, Vertrauen, Kinderkino 
 

Mama Muh und die Krähe  (DVD)    
Igor Veyshtagin/ S 2009/ Animationsfilm/ 74 Min. didaktische DVD/ ab 5 

Der Film "Mama Muh und die Krähe" erzählt von einer Kuh, die nicht so sein will wie andere Kühe. "Statt Gras kauend 
auf der Weide zu stehen schwimmt sie, fährt Fahrrad und klettert auf Bäumen herum. Ihre Freundin, die Krähe, hält 
sie für verrückt und meint, so etwas kann eine Kuh doch nicht machen. Schließlich, nach vielen Streits feiern die 
beiden zusammen Weihnachten. Das Kinderbuch ist von Jujja und Tomas Wieslander geschrieben und von Sven 
Nordqvist illustriert worden. Der Film verkörpert sehr schön das Buch, gibt die ehrgeizige Art von Mama Muh wieder, 
verrückte Sachen zu machen und die fassungslose Art der Krähe, wenn Mama Muh ihr von ihren neuen verrückten 
Plänen erzählt. Dieser hervorragende Film ist witzig, lustig und an wenigen Stellen auch traurig. 
Schlagwort: Freundschaft, Fantasie, Tiere, Kinderkino, Bilderbuchkino 
 

Mann der 1000 Wunder, Der  (DVD)    
Stanislav Sokolov & D. Hayes/ GB 2000/ Animationsfilm/ 85 Min./ ab 8 

Das Wirken des Mannes, der die Welt verändert hat: die Geschichten von Jesu Auftreten und Taten bis zur 
Auferstehung nach dem Lukas-Evangelium erstmals in einem brillanten Animationsfilm. Als Identifikationsfigur 
fungiert Tamar, die todkranke Tochter des Pharisäers Jairus. Sie ist fasziniert von der spirituellen Kraft des 
charismatischen Mannes und überzeugt ihren Vater, ihn um Hilfe für sie zu bitten. Jesus heilt sie, so wie er es bei 
vielen anderen Menschen vermag.  
Hervorragende Darstellung mit plastischen Tonfiguren, die bei Rückblicken oder Erzählungen zu gemalten 
Animationen wechselt. Beachtenswerte filmisch-theologische Interpretation einzelner Bibelstellen - und dabei 
besonders wohltuend: Jesu Sterben wird nicht als brutaler Opfertod dargestellt, sondern als Folge seiner Predigten 
und Wunder, die eine Bewegung ausgelöst haben. Daher erscheint Jesus den Mächtigen in Jerusalem als gefährlich. 
Die Geißelung fehlt, es fließt kaum Blut, die Passion wird knapp erzählt. Dafür nimmt die Osterbotschaft umso 
breiteren Raum ein.  Schlagwort: Bibel, Neues Testament, Jesus, Ostern, Kinderkino 
 

Mein Freund Knerten  (DVD)    
Asleik Engmark, Anne-Catherin Vestly/ N 2009/ Spielfilm/ 75 Min./ ab 6 

Lillebror zieht mit seinen Eltern von der Stadt aufs Land, weil es hier billiger zu leben ist. Aber in der Einöde gibt es 
zunächst niemanden, mit dem man spielen könnte. Da muss sich der Kleine schon selber was ausdenken. Und siehe 
da, es fällt ein kleiner Ast vor seine Füße, der plötzlich lebendig wird: Knerten, der kleine Holzfreund. Von nun an lässt 
es sich herrlich zu zweit spielen und Streiche aushecken. Ganz so weit weg wohnt das nächste Kind dann doch nicht, 
nur hinter dem nächsten Hügel. Aber die neue Freundin muss Knerten mögen und das tut sie! Die Geldnot der Eltern 
lässt sich rein zufällig mit dem Verkauf knallbunter Strumpfhosen lösen und so können alle einer glücklichen Zukunft 
entgegenblicken. Fröhlich und bunt folgt der Film der klassischen skandinavischen Tradition, unbeschwerte 
Kinderfilme zu inszenieren. Sprache: Deutsch, Norwegisch, Deutsch für Hörbeeinträchtigte. 
Schlagwort: Familie, Fantasie, Kindheit, Kinderkino, Literaturverfilmung 
 

Misa Mi    (DVD)    
Linus Torell/ S 2003/ Spielfilm/ 80 Min./ ab 8 

Nachdem ihre Mutter gestorben ist, stellt die zehnjährige Misa fast erstaunt fest, dass die Welt nicht untergeht, und 
findet es doch schwer zu verstehen, dass das Leben einfach weitergehen soll. Sie kann nicht mehr schlafen und vor 
allem nachts kreisen ihre Gedanken beständig um den Tod der Mutter auf der Suche nach Antworten. Wo ist sie jetzt? 
Was bedeutet es, wenn alle sagen, sie sei auf die andere Seite gegangen? Von ihrem Vater fühlt sich Misa letztlich im 
Stich gelassen, denn er hat sich in eine neue Frau verliebt und plant einen gemeinsamen Familienurlaub. Da kann und 
will Misa nicht mit. Stattdessen fährt sie zu ihrer Großmutter, die in der Weite des Nordens ein zurückgezogenes 
Leben führt. Das Stadtkind Misa sieht sich in eine andere Welt versetzt. Als Misa sich eines Tages zu weit vom Haus 
der Großmutter in den Wald hineinwagt und verirrt, begegnet sie dem Wolf. Gefährlich erscheint er ihr nicht, im 
Gegenteil führt er sie auf den Weg nach Hause. Schlagwort: Trauer, Familie, Natur, Verantwortung, Abenteuer, 
Kinderkino 
 
Neues von Pettersson & Findus    (DVD)    
Albert Hanan Kaminski/ S 2002/ Animationsfilm/ 79 Min./ ab 5 

Der Film präsentiert mehrere Episoden, die von einer Rahmenhandlung zusammengehalten werden: Kater Findus 
meint im Unterschied zu Pettersson, dass er nicht aufräumen müsse. Da die beiden sich nicht einigen können, 
beschließen sie, in einem Brief den König um Rat zu fragen. Die Wartezeit auf eine Antwort wird mit bekannten 
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kleinen Geschichten verkürzt, in denen es beispielsweise um eine hungrige Maus, einen längst vergessenen 
Verwandten oder um Hühner aus dem Weltraum geht. Bei der Fortsetzung teilte sich Albert Hanan Kaminski den 
Regie-Stuhl mit Torbjörn Jansson, der schon bei der ersten Verfilmung das Drehbuch beigesteuert hatte. Das Resultat 
ist gleich - "Neues von Pettersson und Findus" ist den Buchvorlagen treu geblieben. Die Geschichten sind witzig, ein 
bisschen dramatisch, aber nie allzu aufregend, die Zeichnungen fantasievoll und im positiven Sinne detailverliebt, 
während die ach so menschlichen Hauptfiguren mit ihren kleinen Macken und Unzulänglichkeiten genau das tun, was 
man von ihnen erwartet: ein bisschen streiten, sich wieder versöhnen und ansonsten viel Spaß haben. ... 
Schlagwort: Freundschaft, Abenteuer, Kinofilm, Kinderkino, Kindergarten 
 
Nirgendwo in Afrika    (DVD)    
Caroline Link/ D 2001/ Spielfilm/ 135 Min + Bonus DVD mit Specials/ ab 8 

Die jüdische Familie Redlich emigriert 1938 nach Kenia, wo der Anwalt Walter Redlich auf einer Farm arbeitet. 
Während Ehefrau Jettel, Tochter aus gutbürgerlichem Hause, sich nur schwer an das neue Leben gewöhnt, blüht ihre 
einst schüchterne Tochter Regina auf dem fremden Kontinent förmlich auf. Sie lernt die Sprache und Gebräuche und 
findet im einheimischen Koch Owuor einen guten Freund. Doch der Verlust von Heimat und Verwandten und die 
Sprachlosigkeit darüber bedroht die Ehe von Jettel und Walter. Sie finden nur ganz langsam wieder zueinander. Als 
der Krieg endlich zu Ende ist, wird Walter eine Anstellung als Richter in Frankfurt angeboten. Aber nach all den Jahren, 
in denen sie das Leben in Kenia schätzen gelernt haben, ist es fraglich, ob Jettel und Regina ihn begleiten werden ... 
Schlagwort: Emigration, Holocaust, Freundschaft, Heimat, Kinofilm, Kinderkino, Eine Welt 
 
Nomaden der Lüfte    (DVD)   Das Geheimnis der Zugvögel /  
Jacques Perrin/ F 2000/ Dokumentationsfilm/ 98 Min. + Bonus DVD mit Specials/ ab 10 

Nach dem weltweiten Erfolg von "Mikrokosmos" haben die französischen Dokumentarfilmer um Jacques Perrin das 
Leben der Zugvögel beobachtet. Rund 30 Arten aus aller Welt wurden für die Aufnahmen mit einem speziellen 
Trainingsprogramm vorbereitet. In der französischen Provinz beginnt die Reise, auf der der Film über ein Jahr den 
Wanderungsbewegungen der Vögel von einem Breitengrad zum nächsten folgt. Sie verlassen ihre Winterquartiere im 
Süden, überwinden alle Gefahren eines langen Fluges, um im Norden zu brüten und mit den Jungtieren im Herbst 
wieder die weite Rückreise anzutreten. Auf ihrer Reise werden sie nicht nur von natürlichen Feinden und den 
Gesetzen der Natur bedroht. Jäger stellen ihnen nach und gegen deren Gewehre haben die Vögel ebenso wenig eine 
Chance wie gegen die Abfälle von Fabriken. Die Filmemacher folgen dem Reiz der Bilder, für die die Kamera immer 
dicht dran bleibt und die Vögel über der Wüste, dem Amazonas, dem Grand Canyon, in den Mischwäldern Europas 
und an die Kälte der Pole begleitet. Obwohl nur mit knappen Kommentaren versehen, wird dem Zuschauer durch die 
magischen Bilder der Zirkel des Lebens bewusst. Schlagwort: Natur, Schöpfung, Kinofilm, Tiere, Kinderkino 
 
Oskar und die Dame in Rosa  (DVD) 
Éric-Emmanuel Schmitt/ B 2009/ Spielfilm/ 104 Min. DVD educativ/ ab  12 
Oskar ist gerade einmal zehn Jahre alt – und hat nicht mehr viele Tage zu leben. Er leidet an einer besonders 
aggressiven Form von Leukämie. Doch keiner hat den Mut, ihm die Diagnose zu eröffnen – weder seine Eltern, noch 
der Arzt oder die Krankenschwestern. Sie alle flüchten sich in distanzierte Höflichkeit. Aus Trotz tritt Oskar in 
Redestreik. Erst als er in der Klinik die Dame in Rosa trifft, die erste, die ihn endlich wie einen normalen Menschen 
behandelt, spricht er wieder, aber ausschließlich mit ihr. Nach anfänglichem Sträuben – die Dame in Rosa hat eine 
starke Abneigung gegen Krankenhäuser – freunden sie und Oskar sich schnell an. Sie ermuntert Oskar zu einem Spiel: 
Er soll sich vorstellen, dass jeder Tag von nun an zehn Jahre bedeutet. In seiner Phantasie hat der todkranke Oskar nun 
die Möglichkeit, doch noch ein ganzes, erfülltes Leben zu führen – eine Zukunft im Schnelldurchlauf. Mit Rose an der 
Seite durchlebt Oskar seine Flegeljahre, den ersten Kuss, die erste Liebe (mit seiner Zimmernachbarin Peggy), 
Midlifecrisis und Gebrechlichkeit. Und auch für die Dame in Rosa bleibt dieses "Spiel" nicht ohne Konsequenzen. 
Schlagwort: Sterben, Tod, Sterbebegleitung, Lebensmut, Kinofilm, Auferstehung, Hospiz, Kinderkino 
 
Paulas Geheimnis    (DVD)    
Gernot Krää/ D 2006/ Spielfilm/ 95 Min. Multimedia DVD/ ab 8 

Endlich Sommerferien - und dann das: Aus Paulas Rucksack wird ihr Tagebuch gestohlen. Für Paula bricht eine Welt 
zusammen und ihr ist sofort klar: das Tagebuch muss zurück! Ihr Mitschüler Tobi, in Englisch eine Niete und zur 
Nachprüfung verdonnert, hat eine heiße Spur und schlägt ihr einen Deal vor: Englischnachhilfe gegen gemeinsame 
Verbrecherjagd. Doch das für Paula bevorstehende Feriencamp droht ihre Pläne in letzter Sekunde zu durchkreuzen. 
Da hat Tobi eine geniale Idee: wie wäre es, wenn seine kleinere Schwester Jenny an Paulas Stelle ins Feriencamp führe 
und Paula dafür in Hamburg bleibt? Schnell ist der Plan in die Tat umgesetzt, doch die Folgen sind abenteuerlicher als 
erwartet. Nicht nur, weil die "Tagebuchdiebe" zu einer Straßenkindergang gehören, aus der sie nicht entkommen 
können, sondern auch, weil sich Paula in Tobis Welt ebenso mühevoll zurechtfinden lernen muss, wie Jenny im 
feudalen Feriencamp auf Sylt. Es werden Ferien, die allen beteiligten Kindern sehr viel mehr als geheimnisvolle 
Abenteuer bescheren. Schlagwort: Freundschaft, Abenteuer, Erste Liebe, Geheimnis, Kinofilm, Kinderkino 
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Das Pferd auf dem Balkon  (DVD u. ONLINE-Video) 
Hüseyin Tabak/ A 2013/ Spielfilm/ 89 Min./ ab 8 
Ein Pferd auf dem Balkon und das mitten im verschneiten Wien! Der 10-jährige Mika ist sofort begeistert und plötzlich 
mitten drin in einem großen Abenteuer, in dem eine indische Prinzessin, ein glückloser Glücksspieler und natürlich das 
Pferd für Aufregung sorgen. Kaum hat Mika das Pferd auf dem Balkon entdeckt, verbringt er jede freie Minute mit 
ihm. Denn Mika ist ein bisschen anders als andere Kinder: Er liebt Mathematik, sagt immer nur die Wahrheit und 
erkennt Sachen, die andere übersehen. Mit Menschen kann er deshalb generell wenig anfangen, aber mit dem Pferd 
kann er gut. Freunde hätte er aber natürlich schon gerne. Gut, dass die gleichaltrige Dana, die gerne behauptet, eine 
indische Prinzessin zu sein, Mika dabei helfen will, ein neues Zuhause für das Rennpferd zu finden. Es stellt sich 
heraus, dass das Pferd Sascha gehört, der in großen Schwierigkeiten steckt. Es muss also nicht nur vor dem 
Schlachthof gerettet werden, sondern auch noch vor zwei Gangstern, denen Sascha Geld schuldet. Und schon sind die 
beiden mitten in einem großen Abenteuer!  
Schlagwort: Außenseiter, Anderssein, Abenteuer, Tiere, Märchen, Freundschaft, Kinderkino, Kinofilm 
 
Pinocchio     (DVD)    
Roberto Benigni/ I 2002/ Spielfilm/ 108 Min./ ab 8 

Diese "Erziehungsgeschichte" aus den Anfängen der Schulpflicht in Italien erzählt Robert Benigni mit Grazie und 
Kreativität, sprühendem Temperament und opulenter Ausstattung. Er spielt nicht nur Pinocchio - er ist es. Ein 
Spitzbube und Faulpelz, ein zappeliger Hampelmann, der sich mitreißen lässt von Stimmungen und Gefühlen, der 
unschuldig und naiv in jede Falle tappt, der keine Angst hat, bis er in Todesgefahr gerät. Doch kaum ist die Gefahr 
vorbei, hat Pinocchio sie schon wieder vergessen. Ein Tunichtgut, der aber auch herzzerreißend schluchzen kann, weil 
er die Liebe in sich hat und damit etwas, was man auf keiner Schule lernen kann. Schlagwort: Erziehung, Freundschaft, 
Märchen, Kinofilm, Kinderkino 
 
Rocca verändert die Welt  (DVD) 
Katja Benrath/ D 2019/ Spielfilm/ 97 Min./  
Ein Flugzeug landen, ein Eichhörnchen retten, Auto fahren. Für Rocca beginnt der Tag schon sehr abenteuerlich. Aber 
für die wuselige 11-Jährige kein Problem. Schließlich ist Rocca im Astronautenhafen Baikonur großgeworden und hat 
all die Trainings mitgemacht, die ihr Papa, der wirklich Astronaut ist, auch absolvieren musste. Jetzt aber ist Papa auf 
einer Mission unterwegs und Rocca soll bei ihrer Großmutter in Hamburg wohnen. Doch die will sich gar nicht um 
Rocca kümmern und stürzt außerdem am Tag nach Roccas Ankunft so schwer, dass sie ins Krankenhaus muss. Nun ist 
Rocca auf sich allein gestellt. Zum Glück nicht lange. Denn Rocca findet schnell Freunde. Den Obdachlosen Casper, den 
sie sofort ins Herz schließt, oder die Nachbarskinder, die es total spannend finden, wie abenteuerlustig Rocca ist. Oder 
auch der Direktor der Schule, auf die Rocca gehen muss, obwohl man da, wie Rocca sagt, doch gar nicht das lernt, was 
wirklich wichtig ist. So wie nett zueinander sein. Oder dafür sorgen, dass es allen Menschen ein bisschen besser geht. 
Und wenn einem das keiner wirklich beibringt – dann muss man es halt selbst in die Hand nehmen, findet Rocca. 
(FBW)  Schlagwort: Mut, Selbstbewusstsein, Mobbing, Außenseiter, Schule, Soziale Medien, Pippi Langstrumpf, 
Obdachlosigkeit, Eichhörnchen, Kinderkino, Kinofilm 
 
Romys Salon  (DVD u. Online didaktisches-Video) 
Mischa Kamp/ Niederlande 2018/ Spielfilm/ 90 Min. didaktische DVD/  
Seit ihre Mutter so viel arbeitet, geht Romy nach der Schule zu ihrer Oma. Sie hilft ihr dann meist im Frisiersalon. Doch 
in letzter Zeit ist Oma anders, sie vergisst vieles, spricht plötzlich Dänisch und erzählt immer wieder von ihrer Kindheit 
in Dänemark und vom Meer. Romy unterstützt ihre Oma, wo sie kann, damit keiner etwas merkt. Bis zu dem Tag, an 
dem ihre Oma im Nachthemd im Salon steht. Oma Stine kommt in ein Pflegeheim. Ob es ihr dort wirklich gut geht? 
Bestimmt würde sie sich riesig freuen, wenn Romy noch einmal mit ihr an den Strand ihrer Kindheit fahren würde. 
Zusätzliche Arbeitsmaterialien: 
Schlagwort: Demenz, Kinder- und Jugendliteratur, Literaturverfilmung, Menschenwürde, Verantwortung, Alter, 
Kinofilm, Kinderkino 
 
Ronja Räubertochter    (DVD)    
Tage Danielsson/ S 1984/ Spielfilm/ 126 min/ ab 6 

Ronja, die Tochter des Räuberhauptmanns Mattis, ist mit  ihren elf Jahren alt genug, die Gefahren des Lebens kennen 
zu lernen. Sie soll den Mattiswald rund um die Räuberburg erforschen. Dort gibt es geheimnisvolle  Wesen wie 
Gnome, Trolle und Rumpelwichte. Zu ihrem  Erstaunen trifft sie aber auch auf einen gleichaltrigen Jungen: Birk, den 
Sohn von Borkas, der der größte Rivale von Mattis ist. Die Tatsache, dass die Borka-Räuber unbemerkt in sein Revier 
eingedrungen sind, lässt Mattis vor Wut schäumen. Die beiden Kinder aber wollen, ungeachtet der Feindschaft ihrer 
Väter, zusammenbleiben. Allein ziehen sie durch die Wälder und müssen in der bedrohlichen, mitunter von 
geheimnisvollen Gewalten beherrschten Natur, viele Abenteuer bestehen. Am Ende aber gelingt es ihnen - im 
Unterschied zu ihren klassischen  Vorbildern - ihre verfeindeten Familien zu versöhnen.  - Drehbuch von Astrid 
Lindgren nach ihrem gleichnamigen Roman. 
Schlagwort: Freundschaft, Abenteuer, Kindheit, Kinofilm, Kinderkino 
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Rot wie der Himmel    (DVD)    
Cristiano Bortone/ I 2006/ Spielfilm/ 96 Min. DVD-Rom-Ebene/ ab 10 

Italien in den siebziger Jahren. Der 10-jährige Mirco lebt mit seinen Eltern in einer kleinen toskanischen Stadt. Er spielt 
mit seinen Freunden gern Blinde-Kuh und liebt es, mit seinem Vater ins Kino zu gehen. Doch eines Tages hat ein 
Missgeschick schlimme Folgen für Mirco: er verletzt sich an den Augen und verliert seine Sehkraft. In den siebziger 
Jahren ist Integration noch ein Fremdwort und sehbehinderte Kinder dürfen keine Regelschule besuchen – deshalb 
wird Mirco in ein Internat nach Genua geschickt. Mirco wehrt sich trotzig gegen die neue Umgebung, die ihm feindlich 
und ungerecht erscheint. Doch dann entdeckt er die Welt der Töne und damit eine neue Leidenschaft. Gemeinsam mit 
seinem neuen Freund Felice und der Nachbarstochter Francesca entwickelt er ein Hörspiel, das immer mehr Kinder 
des Internates zum Mitmachen animiert. Allerdings stößt das begeisterte Treiben der Jungen beim Direktor auf 
erbitterten Widerstand. Dessen Devise lautet unerschütterlich: Blinde Kinder sollen gehorchen lernen, sonst kommen 
sie im Leben nicht zurecht. Sein Lehrer Don Giulio allerdings ist von dem kreativen Eifer seiner Schüler beeindruckt 
und angetan. Als der Direktor Mirco der Schule verweisen will, ergreift er deshalb dessen Partei. Gemeinsam mit den 
Kindern bringt er das Hörspiel auf die Bühne und läutet damit an der Schule eine neue pädagogische Ära ein. 
Schlagwort: Behinderte, Freundschaft, Blindheit, Sinne, Kinderkino, Kinofilm 
 
Sams, Das     (DVD)    
Ben Verbong/ D 2001/ Spielfilm/ ca. 98 Min/ ab 6 

An einem Samstag tritt das Sams, ein merkwürdiges kleines Wesen mit einer Rüsselnase, in das Leben von Herrn 
Taschenbier. Es nennt den eher Schüchternen "Papa" und ist sein schieres Gegenteil: anarchisch, frech und stürzt 
dessen geordnetes Leben ins blanke Chaos. Mit den blauen Wunschpunkten im Gesicht des Sams kann Taschenbier 
sich plötzlich jeden Wunsch erfüllen. Aber auch das Wünschen will gelernt sein. Sonst schneit es plötzlich im Zimmer, 
ein Eisbär streunt durch die Wohnung oder man sitzt allein auf einer felsigen Insel im Meer fest. Und bei der Erfüllung 
seines größten Wunsches, die Liebe seiner neuen Kollegin zu gewinnen, mag das Sams Taschenbier nicht helfen. Im 
Gegenteil, als es endlich funkt, legt der Kobold mit dem roten Haar dem Glück Steine in den Weg.  "Einfallsreich 
inszenierte, witzig geschriebene, hervorragend fotografierte und bis in die Nebenrollen hinein ausgezeichnet gespielte 
Verfilmung eines Kinderbuch-Klassikers, die ihre pädagogische Botschaft vom Sinn und Unsinn von Wünschen 
unaufdringlich formuliert und Erwachsenen wie Kindern einen nachdenklich-unterhaltsamen Verhaltensspiegel 
vorhält.ö film-dienst, 21/2001 "  Schlagwort: Literatur-Verfilmung, Kinofilme, Humor, Märchen, Kinderkino 
 
Spiel der Götter    (DVD)    
Als Buddha den Fußball entdeckte /  
Khyentse Norbu/ AUS 1999/ Spielfilm/ 90 Min./ ab 10 

In einem buddhistischen Kloster am Fuße des Himalaja hat es mit der Ruhe ein Ende. Die religiösen Zeremonien 
werden merklich durch ein großes weltliches Ereignis gestört: die Fußball - Weltmeisterschaft. Der junge Orgyen und 
seine Freunde schleichen sich nachts aus dem Kloster, um Liveübertragungen im Fernsehen zu sehen. Nicht ohne 
Folgen. Geko, der Ordnungshüter des Klosters, erteilt den Novizen einen Monat Ausgangssperre. Das ersehnte 
Endspiel rückt in unerreichbare Ferne. Doch Geko und der Abt fassen einen ebenso weisen wie überraschenden 
Entschluss. ...  Schlagwort: Buddhismus, Weltreligionen, Kinofilme, Sport, Kinderkino, Fußball 
 
STORM und der verbotene Brief  (DVD u. ONLINE-didaktisches Video) 
Dennis Bots/ NL 2017/ Spielfilm/ 105 Min. didaktische DVD/ ab 10 
In Antwerpen wird der 12-jährige Storm zur Zeit der Reformation in ein aufregendes Abenteuer verwickelt, als sein 
Vater Klaas den Auftrag erhält, in seiner Druckerei einen Brief von Martin Luther zu drucken. Es dauert nicht lange, da 
wird Klaas auf frischer Tat ertappt und Storms Leben über Nacht auf den Kopf gestellt. Er gerät zwischen die Fronten 
und flieht mit der Druckplatte des verbotenen Briefs. In einer schier ausweglosen Situation trifft er auf das 
Waisenmädchen Marieke, die in den Katakomben der Stadt lebt. In einer abenteuerlichen Reise gegen die Zeit 
versuchen sie gemeinsam, Storms Vater vor dem Scheiterhaufen zu bewahren. Aber wem kann Storm überhaupt noch 
vertrauen? Was als abenteuerliche Flucht begann, wird zu einem tapferen Kampf um die Freiheit. 
DVD Rom-Ebene: Einführung ins Thema, Bezüge zu den Bildungsplänen, methodische Vorschläge für den Unterricht, 
19 Unterrichtsmaterialien, 26 Infobögen, 37 Arbeitsblätter, Bildergalerie mit Standfotos, weitere Fotos zum Thema, 2 
Audiodateien, das kleine ABC der Reformation, Zeitleiste der Reformation, Kommentierte Medien- und Linktipps 
Schlagwort: Familie, freie Meinungsäußerung, Freundschaft, Glaubensfreiheit, Mittelalter, Reformation, Toleranz, 
Glaube, Religion, Luther, Kinderkino, Kinofilm 
 
Supa Modo  (DVD u. Online didaktisches-Video) 
Die Kraft der Fantasie von einem ungewöhnlichen Weg des Abschiednehmens /  
Likarion Wainaina/ Kenia, Deutschland 2018/ Spielfilm/ 72 Min./  
Die neunjährige Jo liebt Actionfilme und träumt davon, selbst eine Superheldin zu sein. Ihr größter Wunsch: einen Film 
zu drehen, in dem sie selbst die Hauptrolle spielt. Wenn Jo in ihrer Fantasie spannende Abenteuer als Superheldin 
erlebt, vergisst sie, dass sie unheilbar krank ist. Das bringt Jos Schwester auf eine Idee, wie Jos Traum von einer Film-
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Hauptrolle wahr werden kann. Sie ermutigt Jo, an ihre magischen Kräfte zu glauben und animiert das ganze Dorf, Jos 
Traum wahr werden zu lassen. 
Das berührende Drama des kenianischen Filmemachers Likarion Wainaina erzählt von der Kraft der Fantasie und von 
einem ungewöhnlichen Weg des Abschiednehmens. Auf der DVD befindet sich auch umfassendes didaktisches 
Begleitmaterial. Audiodeskription für Sehbeeinträchtige. 
(Gemeinsamer Filmankauf in Kooperation mit epolmedia, der entwicklungspolitischen Mediathek von Welthaus Linz. 
Weiterführende Medien zu entwicklungspolitischen Fragestellungen und zum globalen Lernen finden Sie hier 
http://www.epolmedia.at/) 
Schlagwort: Kindheit, Familie, Krankheit, Tod, Kenia, Solidarität, Eine Welt, Kinderkino 
 
Tagebuch der Anne Frank, Das  (DVD u. Online didaktisches-Video) 
Gareth Davies/ GB 1987/ Spielfilm/ 111 Min./ ab 12 

Von Juli 1942 bis August 1944 versteckt sich eine Gruppe holländischer Juden vor der Verfolgung durch die Nazis auf 
dem Dachboden eines Amsterdamer Geschäftshauses - zwei Familien und ein einzelner Mann. Von Freunden unter 
schwierigsten Bedingungen heimlich mit dem Notdürftigsten versorgt, leben sie auf engstem Raum miteinander. 
Tagsüber dürfen sie keinerlei Geräusch verursachen, erst spät, wenn die Außenwelt Feierabend macht, beginnt für sie 
der kommunikativere Teil des Tages. Die anfangs 13-jährige Anne Frank erlebt die Angst der Verfolgten, ihre 
verzweifelte Hoffnung auf das Kriegsende, ihre Schwächen und Streitigkeiten, aber auch ihre Zähigkeit und Solidarität. 
Lebensfroh und viel impulsiver als ihre ältere Schwester Margot leidet sie besonders unter dem gewaltsamen 
Abgesperrtsein. Das Tagebuch, das sie in fröhlicheren Zeiten von ihrem Vater geschenkt bekommen hat, ist engste 
Vertraute - sie schreibt einer imaginären "Kitty" - ihre Nöte und Sehnsüchte. Eine erste scheue Liebesahnung erlebt sie 
mit Peter, dem halbwüchsigen Sohn der anderen Familie. Dann kommt es durch Denunziation zur Festnahme durch 
die Gestapo. Nur ihr Vater überlebt das KZ. Der lebendige Stil der Tagebuch-Briefe erfährt eine sachliche, fast spröde 
Film-Dramatisierung. Die überzeugenden Darstellerinnen und Darsteller sowie der Ernst der Inszenierung laden zu 
einer Auseinandersetzung mit der literarischen Vorlage ein, die zu den bewegendsten Dokumenten aus dieser Zeit 
gehört. Schlagwort: Faschismus, Holocaust, Leid, Kinofilme, Antisemitismus, Kinderkino 
 
The Contest - In geheimer Mission  (DVD)    
Martin Miehe-Renard/ DK 2013/ Spielfilm/ 93 Min. didaktische DVD/ ab 8 
Der 12-Jährige Karl ist mit seiner Mutter aus einer westdänischen Kleinstadt in den Kopenhagener Stadtteil Nørrebro 
gezogen. Hier wohnen Menschen aus allen Ecken der Welt, es geht laut und hektisch zu, in der Schule wird Karl wegen 
seines ländlichen Dialekts gemobbt. Bald lernt er die selbstbewusste Sawsan kennen, deren Familie aus der Türkei 
stammt. Sie zeigt Karl, wie das Großstadtleben funktioniert. Aber auch Sawsan hat ein Problem: Sie ist ein großes 
Musiktalent und will unbedingt beim Finale der Fernseh-Castingshow MGP dabei sein. Doch ihre traditionsbewussten 
Eltern erlauben es nicht. Ihrer Meinung nach hat ein muslimisches Mädchen bei einer Fernsehshow nichts zu suchen. 
Zum Glück weiß Karl nicht nur, wie man einen guten Beat programmiert, sondern auch, wie Sawsan geholfen werden 
kann. Für die beiden beginnt eine geheime Mission ... Dieser turbulente Film wirbelt die Vorurteile zwischen den 
Kulturen herrlich durcheinander – und am Ende sind alle ein wenig klüger. 
Schlagwort: Fremde Kulturen, Integration, Mädchen, Musikfilm, Kinderkino 
 
Tinke    (DVD)   Kleines, starkes Mädchen /  
Morten Kohlert/ DK 2002/ Spielfilm/ 92 Min./ ab 8 

Vor 150 Jahren in Dänemark. Der Hütejunge Larus findet Tinke verwildert und halb verhungert im Wald, wo sie mit 
ihren geliebten Eltern beide sind gestorben in einer ärmlichen Hütte gelebt hat. Larus ist von dem starken kleinen 
Mädchen fasziniert, ebenso wie die Bäuerin, zu der er sie mitnimmt. 
Dem schroffen Bauern gegenüber weiß sich Tinke jedoch schlagkräftig zu wehren. Er findet heraus, dass Tinkes Mutter 
die Tochter eines reichen Gutsherren war, die um ihrer Liebe willen durchgebrannt ist. So wird Tinke zu ihren 
Großeltern gebracht. Die von Konventionen geprägte emotionale Enge in diesem Haus beantwortet sie aber schon 
bald mit offener Rebellion. Nicht ohne Umwege und Dramatik findet sie schließlich eine neue Heimat.  Schlagwort: 
Außenseiter, Erziehung, Familie, Kinofilm, Kinderkino 
 

Tom und Hacke  (DVD)    
Norbert Lechner/ D 2012/ Spielfilm/ 90 Min./ ab 8 
Tom Sojer hat es faustdick hinter den Ohren. Statt seiner Tante Polli zu helfen, bei der er seit dem Tod seiner Eltern 
lebt, oder Hausaufgaben zu machen, heckt er mit seinem besten Freund Hacke lieber allerlei Streiche aus. Als Geld 
und Essen knapp werden, versuchen Tom und Hacke, den zwielichtigen Schwarzmarkthändler "Ami Joe" auszutricksen 
und geraten mitten in einen aufregenden Krimi. Nach Motiven von Mark Twain ist "Tom und Hacke" eine originelle 
Adaption der Geschichten über Tom Sawyer, verlegt nach Bayern im Mai 1948. Eine filmische Erzählung von ganz 
eigener Kraft und die Geschichte einer großen Freundschaft, einer ersten Liebe und einer Bewährung in schwerer Zeit. 
Schlagwort: Freundschaft, Familie, Werte, Normen, Literaturverfilmung, Abenteuer, Kinderkino, Kinofilm, Firmung  
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Whale Rider    (DVD)    
Niki Caro/ NZ 2002/ Spielfilm/ 101 min/ ab 12 

Die Maori-Bewohner eines kleinen neuseeländischen Küstenorts führen ihre Herkunft auf Paikea, den Walreiter 
zurück. Seit über tausend Jahren trägt ein  männlicher Nachfahre aus jeder Generation diesen Titel. Nun ist die Zeit für 
einen Nachfolger gekommen. Koro, das Oberhaupt des Dorfes, jedoch kann  seine Enkelin Pai(kea) nicht als zukünftige  
Anführerin akzeptieren. Überzeugt davon, dass das  Unglück seines Stammes mit der Geburt Pais begann,  ruft er sein 
Volk dazu auf, ihm seine Söhne zu  bringen, um unter ihnen den neuen Anführer zu ermitteln. Dieser soll den Stamm 
aus all seinen  Schwierigkeiten heraus führen. Die 12-jährige Pai, die ihren Großvater Koro mehr als jeden Anderen auf 
der Welt liebt, muss sich nun gegen diesen und eine tausendjährige Tradition auflehnen, um ihre Bestimmung zu 
erfüllen. In einem Akt  außerordentlichen Mutes setzt sie ihr Leben aufs Spiel und beweist, dass sie die erwählte 
Nachfolgerin Paikeas ist. "Eine wunderschöne, in traumhaften Bildern eingefangene Geschichte, die sowohl die 
Lebendigkeit von Traditionen und Legenden als auch die zunehmend prägende aktuelle Lebenswirklichkeit sowie die 
emanzipatorischen Bestrebungen der nachwachsenden Maori-Generationen überzeugend darstellt." 
Schlagwort: Identität, Maori, Legenden, Verantwortung, Indonesien, Kinofilm, Kinderkino 
 

Winky will ein Pferd    (DVD „Ich wünsche mir)    
Mischa Kamp/ NL 2005/ Spielfilm/ 92 Min./ ab 6 

Die sechsjährige Winky Wong zieht mit ihrer Mutter in die Niederlande, wo ihr Vater ein chinesisches Restaurant 
eröffnet hat. Alles ist hier anders als in ihrer Heimat China: Die Menschen sehen anders aus, sprechen eine 
merkwürdige Sprache und haben seltsame Bräuche. Am liebsten verbringt Winky ihre Zeit bei Tante Cor und Onkel 
Siem, die in der Nachbarschaft eine Reitschule betreiben. Pferde liebt sie über alles und ihr größter Wunsch ist es, 
selbst ein Pferd zu haben. Als Winky in der Schule von einem Mann namens Nikolaus hört, und dass man sich von dem 
etwas wünschen kann, hat Winky eine tolle Idee ... Mit dem neugierigen Blick eines Mädchens, das aus China nach 
Europa kommt, erzählt der Film, wie es ist, wenn man sich in einem völlig fremden Land zurecht finden muss. 
Schlagwort: Brauchtum, Freundschaft, Kinderkino, Nikolaus, Fremd sein, Wünsche, 
 

Zauberflugzeug, Das    (DVD)    
Cèdric Kahn/ F 2005/ Spielfilm/ 98 Min./ ab 8 

Der 8-jährige Charly wünscht sich sehnlich ein neues Fahrrad zu Weihnachten. Stattdessen schenkt ihm sein Vater, ein 
angesehener Ingenieur und Pilot, ein weißes Modellflugzeug. Charly ist so enttäuscht, dass er sich nicht einmal 
bedankt. Kurz darauf verunglückt sein Vater tödlich. Trauer und Reue machen dem Jungen schwer zu schaffen. Er 
würde so gern noch einmal mit seinem Vater sprechen. Da entwickelt das Flugzeug plötzlich magische Kräfte... Ein 
märchenhafter Film über das Abschiednehmen. 
Schlagwort: Tod, Trauer, Abschiednehmen, Vater, Fantasie, Märchen, Weihnachten, Kinderkino 
 
Zehn Gebote, Die    (DVD)    
Mose und das Geheimnis der steinernen Tafeln /  

Bill Boyce/ USA 2007/ Animationsfilm/ 88 Min. + didaktische DVD (2 DVDs)/ ab 6 
Die Israeliten werden seit Jahrhunderten von den Ägyptern zu Frondiensten gezwungen. Gott beauftragt Mose, einen 
Israeliten, der wegen des Totschlags an einem Sklavenaufseher fliehen musste und in der Ferne lebt und verheiratet 
ist, das Volk in die Freiheit zu führen. Mose kehrt zurück nach Ägypten, um dem herrschenden Pharao den Befehl 
Gottes zu überbringen. Doch der Pharao lehnt dies strikt ab. Auch die Plagen Gottes (Heuschreckenschwärme, 
Finsternis etc.) bringen keinen Sinneswandel. Erst der Tod seines kleinen Sohnes bringt ihn dazu, die Israeliten frei zu 
lassen. Diese ziehen los. Unterdessen bereut der Pharao seinen Entschluss und setzt den Israeliten mit Streitwagen 
nach. Doch Gott errettet sie, indem er vor ihnen die Wasser des Schilfmeers teilt und die nachrückenden Ägypter in 
den wieder zusammenstürzenden Fluten tötet. Nun zeigt Gott Mose und den Israeliten den Weg ins Gelobte Land. Sie 
hadern mit dem "neuen Gott" und ihrem Schicksal und bauen sich einen Ersatzgötzen – ein goldenes Kalb. Mose bittet 
Gott um Vergebung, die dieser gewährt, jedoch mit der Maßgabe, dass keiner der jetzt Lebenden das gelobte Land, 
Kanaan, sehen wird, und verkündet Mose die Zehn Gebote. Mose verkündet am Ende seines Lebens, dass Josua nach 
seinem Tod die Israeliten endlich ins Gelobte Land, Kanaan, führen wird.  Sprache: Deutsch und Englisch. 
Schlagwort: Mose, 10 Gebote, Altes Testament, Bibel, Exodus, Israel, Kinofilm, Kinderkino 
 
Zugvögel - Wenn Freundschaft Flügel verleiht  (DVD u. ONLINE-didaktisches Video) 
Olivier Ringer/ F 2015/ Spielfilm/ 80 Min./ ab 8 
Zwei Mädchen vermitteln, wie Tierliebe, Aufbegehren gegen scheinbar vernünftige Erwachsenen-Entscheidungen und 
gelebte Inklusion ganz einfach nebeneinander bestehen können. 
Cathy und Margaux sind beste Freundinnen. Beide Mädchen haben es nicht leicht im Leben. Cathys Eltern ticken total 
verschieden und leben getrennt. Margaux hingegen sitzt im Rollstuhl und wird von ihren Eltern sehr umsorgt. Zum 10. 
Geburtstag bekommt Cathy von ihrem Vater ein Entenei samt Brutkasten. Aber als das Küken schlüpft, sitzt gerade 
Margaux davor, weshalb das flaumige Wesen sie nun als Mama betrachtet und sich nur ihrer Nähe wohl fühlt. 
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Margaux würde sich gerne um das Küken kümmern, aber ihre Eltern trauen ihr das nicht zu, weil sie ja im Rollstuhl 
sitzt. Schließlich bringen die Eltern das Küken in eine Geflügelfarm. Als die Mädchen das herausfinden, machen sie sich 
auf den Weg, um das Entlein zu retten ... 
Unbefangen und zutiefst berührend zeigt "Zugvögel", dass eine körperliche Behinderung zwar logistische 
Schwierigkeiten mit sich bringt, ansonsten aber ziemlich irrelevant ist. Die beiden Protagonistinnen gehen direkt und 
pragmatisch mit dem Problem um. Aber sie lassen sich dadurch zu keinem Moment von ihrem Ziel abbringen, 
gemeinsam das Tier zu retten – auch nicht durch merkwürdige Entscheidungen von Erwachsenen. Als wunderbar 
selbstverständliches Plädoyer für Inklusion erweist sich dieses sympathische Road-Movie gleichsam nebenbei. 
Schlagwort: Behinderung, Tiere, Inklusion, Mädchen, Kinderkino 
 
 
 

Allgemeine Verleihbedingungen Verleihpreis € 5.- 
 
URHEBERRECHT UND ÖFFENTLICHE VORFÜHRUNG IM KIRCHLICHEN UMFELD: 
Für alle angebotenen AV – Medien im Verleih besitzt der „Diözesane Medienverleih“ das „Recht zur öffentlichen Vorführung ohne 
gewerbliche Nutzung“. Somit brauchen Sie sich um rechtliche Belange bei Filmvorführungen nicht mehr kümmern! 
Bitte beachten Sie aber, Sie dürfen KEINEN EINTRITT für die Filmvorführungen verlangen! 
 

AGBs im Internet: https://www.dioezese-linz.at/institution/809901/info/artikel/article/162046.html  

 
Mehr Informationen unter MEDIENVERLEIH DER DIÖZESE LINZ  -   https://www.dioezese-linz.at/medienverleih  
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